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Betrifft 

Stellungnahme Land NÖ, Abt. IVW4 – Konsultation RTR-Standortverordnung Standort-V 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die Regulierungsbehörde hat am 22.07.2025 die öffentliche Konsultation zu einer 

Verordnung der Rundfunk und Telekom Regulierungs-GmbH über die Ermittlung und 

Übertragung des Standortes der Endeinrichtung (Standort­verordnung – Standort-V) 

publiziert und gemäß § 206 Abs 1 TKG 2021 interessierte Kreise zur Stellungnahme zum 

Entwurf aufgerufen. 

Seitens des Landes NÖ, vertreten durch die Abteilung IVW4 – Feuerwehr und Zivilschutz 

wird die Idee einer Angabe des Anruferortes mit möglichst hoher Genauigkeit begrüßt. 
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Zu folgenden Punkten wollen wir im Detail Stellung nehmen: 

 

- §4 Abs. (1) die Angaben in einem öffentlichen Festnetz sollten so exakt wie möglich 

gefordert werden, hierzu ist neben dem Stockwerk auch die Angabe der Tür 

vorzusehen. Sollte es sich um eine Telefonanlage mit Nebenstellen handeln, so 

sollte auch die Verortung der Nebenstellen so genau wie möglich angegeben und 

diese Daten seitens des Anschlussinhabers evident gehalten werden. 

 

- §4 Abs. (3) Die Ausnahme für netzunabhängige Anbieter stellt aus unserer Sicht 

eine Lücke im System dar, die aus derzeitiger Sicht unter den aktuellen 

Voraussetzungen nicht zielführend beseitigt werden kann.     

 

- §5 Berichtspflichten – Die Feststellung der Qualität bzw. Genauigkeit der 

Anruferdaten ist aus unserer Sicht speziell bei Anrufen aus dem Mobilfunknetz nur 

sehr bedingt möglich. In der Praxis kann nicht zweifelsfrei festgestellt werden, ob 

die Position des Anrufers wirklich mit der Position des Notfallortes übereinstimmt. 

Dies ist insbesondere bei Anrufern der Fall, die z.B. einen Verkehrsunfall 

bemerken, ein Anhalten auf Grund der Verkehrssituation nicht unmittelbar möglich 

ist und den Notruf an einer Stelle absetzen, die bereits deutlich vom Notfallort 

abweicht. Im Extremfall kann sogar der Fall auftreten, dass sich der Anrufer stetig 

weiter vom Notfallort entfernt. Auch bei Brandeinsätzen ist es immer wieder der 

Fall, dass eine Branderkennung aus größerer Entfernung erfolgt und eine 

wesentliche Distanz zwischen dem Ort des Anrufers und des Notfallortes besteht. 

Eine Ableitung von Qualitätskriterien ist meist auf Grund der hohen Unsicherheiten 

der Umstände vor Ort mit einer hohen Verzerrung behaftet. Ähnlich wie der NÖ 

Landesfeuerwehrverband möchten wir vorschlagen, seitens der 

Regulierungsbehörde ein Meldesystem bzw. Ticketsystem für konkret festgestellte 

Problemfälle vorzusehen, bei denen es nachweislich zu nicht nachvollziehbaren 

Abweichungen gekommen ist. Hier ist es jedoch wichtig, eine möglichst zeitnahe 

Erfassung und Behandlung des Problemfalles anzustreben. 
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- §6 Inkrafttreten – Die Fristerstreckung bis 2030 ist zumindest teilweise zu 

hinterfragen, da speziell die Mobilfunknetze bereits aktuell die Voraussetzungen 

erfüllen können. Hier sollte eine selektive, gestaffelte und möglichst rasche 

Einführung angestrebt werden, um einerseits einen raschen Mehrwert zu erzielen 

und andererseits eventuelle, unvorhergesehene Probleme lösen zu können, bevor 

die Funktion als Ganzes zur Verfügung steht. 

 

Wir ersuchen um Berücksichtigung unserer angeführten Punkte und stehen für 

Erläuterungen, Rückfragen oder weiteren Auskünften gerne zur Verfügung. 

 

 

 

NÖ Landesregierung 

Im Auftrag 

Dr. S c h l i c h t i n g e r 
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